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DER UNFREIWILLICE HUMOR
KOMMT GERNE IN GAZETTEN VOR

Erst später Im Sommer erhält das Appenzellerland
sein Bergrennen am 17. August von Zweibrücken-
Rehetobel (O. M. V). Und schon meldet sich der
Sündkanton wieder mit zwei Veranstaltungen, am
17. ev. 24. August mit dem Rundrennen in Lugano
und der M.-C. Generoso mit der Rundstreck« von
MnrtHrieirt om *31 AllOllct

Die Tessiner sind halt feurig!
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[Vbrtnutt

Vortrag
von JSätmZ Reallehrer. Mels:

Bedeutende Neufunde der Ur- und

Frühgeschichte im sündlichen Kanton St.Gallen

(Mit Lichtibldern)

Jetzt auch noch St. Gallen!

mürbe. Die neue atabtfdje SIrmee unterfteht un.
mittelbor bem atttbtfdjen^oc&fomttee In
5)3oIäftina unb bem im (Eiit liebenbett ffiroftmuftt
oon Serufalem, |>abfdji 31min et fmfTefni.

Der Großmufti einmal von einer anderen Seite

Sonbons Haltung gegenüber bem SWuftt

fionbon, 13. 3on. (Uniteb 5preîj.) Der Sprecher
bes goreign Office erf lätte: Csch bin 3U ber Si=
flätung ermächtigt, bafj es fid) oerfteht unb fid)
ftets oerftanben fjat, bafj ber 5ÔÎ u f t i oon 3eru=
jalem an ber $aIäftina=£onferen3 n i ä) t teitneh=
men toirb. Die Êinftellung ber britijcfien 5legie=
rung gegenüber bem Sujti liât fich n i cf) t geän=
bert."
Seit er im Exil liebt, ist er zum «Lufti» geworden!

¦ffffiririiin ifii iVir

Was isch dänn mit
der Bagge los

Traf sie etwa ein
Baggenstos

erjäfjr mir bein Sc&en ..." im Sllfjamora.

Wohl weil's geheizt und dunkel ist dort?!

9tod) «eine SettjittpretsrelWHiton
Die (Ertoartung, bafj ber Benjinpreis auf 3ah'

resbeginn eine roeitere Senfung erfahren toerbe,
Icheint nicht in (Erfüllung 0u geften. Der (Srunb

liegt, roie in einem Schreiben ber ?ßetrola ausge=

führt roirb, barin, bafj ber 2Bert ber in ber Scfj>roei3

oorhanbenen fiagermen^en mehr als 4 SJlitlionen

iranien über bem heutigen SBeltmarîtpreis fteht.
dürft nai) 21'btragung bufer Differenz burd;' b-en

33erfauf biefer 2ßare unb roeiterer billigerer ffien«

fd>en roerbe es möglich [ein, bie 23en3m/Sßen3inge=

Fußgänger?

Berner Oberland-Bahnen

tfc Während den ersten 11 Monaten des Jahres 1948

sind die Betriebseinnahmen der Berner Oberla n d-

""hnon gegenüber der gleichen Zeit des Vorjahres
- _ 1 T?;», rvrjmil-

Wenn nur die letzten 29 Tage des Monats nicht wären,
käme ich mit meinem Gehalt gut aus!

ZU VERKAUFEN

De Soto
Limousine, Mod. 38, 14

PS, 4/5-Plätzer, Farbe
schwarz, ohne Reparaturen.

Sehr eleganter Wagten.

Wird wegen Anschaffung

eines grösseren
gegen Käse abgegeben.

Das muß aber ein 4/5-
Plätzer-Käse sein!

I *l^peaumml"- ein J£} Schwester I

-Ines V.t£ kZlTZCh«l Wunsfht^^e

""-"¦»<<« .!Sr\»5* gern von den

Wir bitten die Einsender, die unsere Ga-
zettenhumorseiten in freundlicher Weise reichlich

mit Beiträgen versehen, auf den Zeitungs-
Ausschnitten die zu Kritik Anlatj gebenden
Stellen nicht zu unterstreichen. Die Leser
lieben es, die Pointe selbst zu finden.
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